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100 Jahre
               OGV Birkenfeld

Wir feiern am 
Samstag, 07.09.2019
ab 14 Uhr im Schulhof 
der Ludwig-Uhland-Schule

Essen · Trinken · Kaffee · Kuchen · Hüpfburg
Regionalschau · Enzinger Dorfmusikanten Kommt vorbei – 

es ist für jeden
etwas dabei!
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 31.08.2019:  
■ ��Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim,  

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40
Sonntag, 01.09.2019:  
■ �Bären-Apotheke, Keltern-Dietlingen,  

Bahnhofstr. 10, Tel. 0 72 36 / 98 06 26

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser� 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung



3Mitteilungsblatt Birkenfeld · Nummer 35/19

Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de

■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400

■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz  
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 
0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Soziale Dienste

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Optik Eberle•
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
22.08. 	 Oliver Sven Braun und Marlene Mößner, 
	 beide Birkenfeld-Gräfenhausen
23.08. 	 Benjamin Stoll und Jennifer Jasmin Wollensak, 
	 beide Birkenfeld-Gräfenhausen

Altersjubilare

In Birkenfeld
04.09.	 Marta Müller, Fichtenstr. 10� 85 Jahre 
04.09.	 Esther Maier, Zeisigweg 9� 70 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
04.09.	 Brigitte Bischoff, Erlachstr. 13� 70 Jahre 
05.09.	 Herbert Kloeters, Neuenbürger Str. 4� 75 Jahre

	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Handy
Stempelchip-/Transponder in Sparkasse gefunden
Stock im Schirm „Safebrella Duo“ im Altenwohnheim Gründle stehen geblieben
einzelner Schlüssel
Schlüssel
Kinderschuh
Schulranzen mit diversen Schulheften
kleine Geldbörse

Fundsachen in Gräfenhausen
Beton- und Eisschieber und Zubehör zu Arbeitsmaschine

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
6 Esszimmerstühle, Eiche hell, Bezug terracotta-farben

1 „Philipps“ Farbfernseher, voll funktionsfähig
1 Enzyklopädie 2000

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Damenfahrrad

Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Birkenfeld informiert:
Brunnen Neuenbürger Straße / Karlsruher Straße
Aufgrund von Bürgerbeschwerden aus Gräfenhausen und Obernhausen 
zur Situation des Brunnen in der Neuenbürger Straße / Karlsruher Straße 
möchte die Gemeinde über den Sachverhalt wie folgt informieren.
Wegen den von der GVP durchgeführten Grabarbeiten für den Neubau 
einer Gasleitung in der Neuenbürger Straße / Obernhäuser Straße muss-
te die Brunnenleitung bereits am 13. August abgestellt werden. Nach 
Abschluss dieser Baumaßnahme ist die Gemeinde gerade dabei, den 
Brunnen wieder in Betrieb zu nehmen.
Grundsätzlich ist zu diesem Brunnen folgendes zu erklären. Die Einspei-
sung der Brunnenanlage an der Karlsruher Straße, erfolgt durch eine 
Zuleitung aus einzelnen Quellfassungen im Gewann Mittlerer Endel-
bach und wurde im Jahre 1885 gebaut. Die Leitung verläuft über eine 
Brunnenstube in der Mühlgasse und wurde im Zuge der Umlegung des 
Baugebietes Weingärtle Ost in die neue Straßenführung eingebunden. 
Seit dieser Umverlegung kommt es immer wieder zu Ausfällen der Was-
serlieferung, da sich in der neuverlegten Leitung am Hochpunkt immer 
wieder ein Luftpolster bildet, welches den kontinuierlichen Durchfluss 
des Wassers verhindert. In der vergangenen Zeit konnte nur durch zeit-
aufwändige Luftentleerung der Mitarbeiter des Bauhofes die Brunnen-
leitung immer wieder gangbar gemacht werden. Erschwerend hinzu 
kommt, dass ab und zu von Unbekannten unberechtigt und unsachge-
mäß an den vorhandenen Zu -und Abstellvorrichtungen hantiert wor-
den ist, was einen noch größeren Lufteintrag in die Leitung mit sich 
führte. Die Gemeindeverwaltung bittet, dies zukünftig zu unterlassen! 
Von seitens der Gemeinde soll zur Verbesserung der Situation kurzfris-
tig die Höhe des Wasserentnahmepunktes angehoben werden, indem 
im Brunnenschacht in der Mühlgasse die an- und abgehende Leitung 
direkt miteinander verbunden wird, um den Vordruck zu erhöhen. Mit 
der Umsetzung der Maßnahme wurde bereits begonnen. 
� (Bauamt Gemeinde Birkenfeld)

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Seniorenabteilung
Am 02. September 2019 um 19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus 
Gräfenhausen der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt 
ist um 18.45 Uhr am Feuerwehrhaus.

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr	 • Mittwoch	geschlossen
• Donnerstag	8.00 bis 14.00 Uhr	 • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 10.09.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 11.09.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 18.09.2019	 flach
Donnerstag, 19.09.2019	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 31.08.2019� 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 03.09.2019� 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 04.09.2019� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan
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Wir für Euch! Ihr mit uns?
1 Jahr HLF10 –  
entscheidende Verbesserungen für den Einsatz

Im September 2018 löste das HLF10 das Vorgängerfahrzeug LF16 (l.) 
nach insgesamt 36 Jahren Einsatzdienst ab.

Vor knapp einem Jahr wurde in der Abteilung Gräfenhausen das neue 
HLF10 in den Einsatzdienst gestellt. Seitdem hat es schon viele Einsätze 
erfolgreich gemeistert. Das Fahrzeug wurde durch die Mannschaft sehr 
gut angenommen und bringt für den Einsatz gegenüber dem Vorgän-
gerfahrzeug entscheidende Verbesserungen mit.
Zahlen
26 Einsätze seit Indienststellung
1868 Kilometer Laufleistung
28 Stunden im Einsatz
Umfangreiche Wasserreserve
Das HLF10 verfügt über einen 2.000 Liter Löschwassertank, gegenüber 
1.200 Liter beim außer Dienst gestellten LF16. Dieser Vorteil zahlte sich 
erst kürzlich beim Brand des Pavillons in Gräfenhausen aus: In der Erst-
phase standen an der abgelegenen Einsatzstelle wertvolle 800 Liter 
mehr Löschwasser zur Verfügung.
Verbesserte Ausrüstung bei Verkehrsunfällen
In der letzten Zeit wurde die Feuerwehr Birkenfeld vermehrt zu Ver-
kehrsunfällen gerufen, so z. B. der schwere Verkehrsunfall am Feuer-
wehraktionstag zwischen Birkenfeld und Gräfenhausen oder am Wald-
spitz in Birkenfeld zu Beginn dieses Jahres. Durch einen umfangreichen 
und modernen Rettungssatz waren wir für diese Einsätze wesentlich 
besser ausgerüstet.
Lichtmast

Durch den Lichtmast wird das Umfeld „taghell“ erleuchtet.

In der Erstphase eines Einsatzes bei Dunkelheit ist das zügige Ausleuch-
ten der Einsatzstelle entscheidend, damit die Einsatzkräfte schnell und 
sicher vorrücken können. Hierfür steht auf dem HLF10 ein auf bis zu 5 
Meter ausfahrbarer Lichtmast mit LED-Beleuchtung zur Verfügung, wel-
cher in kürzester Zeit einsatzbereit ist. Davor musste erst recht aufwen-
dig ein Stativ mit Strahlern aufgebaut werden. Durch die Zeitersparnis 
steht Personal nun für andere Aufgaben zur Verfügung.

Verbesserter Eigenschutz der Einsatzkräfte
Auch die Eigensicherheit der Einsatzkräfte konnte mit dem HLF10 er-
höht werden:
Auf dem Fahrzeug ist nun eine Notfalltasche verlastete, welche für 
das Atemschutznotfallkonzept entscheidend ist. Diese Tasche mit 
Pressluftatmer und 300 Bar CFK-Sauerstoffflasche kommt bei einem  

Atemschutznotfall zum Einsatz. Sie ist wichtig für eine schnelle Rettung 
von verunfallten Einsatzkräften. Mit Indienststellung des HLF10 kann 
das Konzept nun in beiden Abteilungen umgesetzt werden.
Nicht zuletzt sind auch die Sicherheitsgurte im Mannschaftsraum neu – 
auf dem Vorgängerfahrzeug musste man sich mit Haltegriffen begnügen.
Wenn Ihr mehr über das HLF10 oder andere Feuerwehrfahrzeuge erfah-
ren wollt, so laden wir Euch ein, an einer unserer nächsten Übungen 
vorbeizuschauen – die Termine könnt ihr unserer Homepage entneh-
men: www.ffbirkenfeld.de.� (jab/pr)

Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“:
■ �Kelterfest in Freudenstein  

und Naturerlebnis für Kinder 
Ob groß oder klein, beim Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ 
werden alle fündig: 
Die großen Fans sollten sich den 1. September vormerken. Kurz be-
vor in den Freudensteiner und Hohenklingener Weinbergen die Trau-
ben geerntet werden, wird an dem Sonntag aus der altehrwürdigen 
Freudensteiner Kelter in der Maulbronner Straße 1 ein großer Festsaal. 
Beim traditionellen Kelterfest werden ab 11:30 Uhr zu „schwäbischen 
Klassikern“ wie Zwiebel- und Kartoffelkuchen, selbstgebackenem Brot 
oder Braten mit hausgemachtem Kartoffelsalat die leckeren Weine der 
Weingärtner Freudenstein-Hohenklingen gereicht und am Nachmittag 
gibt es selbstgemachte Kuchen und Torten. Für weitere Informationen 
steht Timo Steinhilper vom Winzerverein Freudenstein unter Telefon 
07043 958935 oder per E-Mail an timo.steinhilper@web.de gerne zur 
Verfügung. 
Für kleine „Enzkreis-erleben“-Fans zwischen sechs und zehn Jahren 
wird es am Mittwoch, 4. September, wieder erlebnisreich. Noch vor 
Sonnenaufgang starten die  Naturführerinnen Birgit Walter und Nicole 
Beck mit jungen Frühaufstehern gegen sechs Uhr, um auf leisen Soh-
len am Waldrand von Ötisheim mit etwas Glück und Geduld Tiere des 
Waldes zu beobachtet und dem Gesang der Vögel zu lauschen, die den 
neuen Tag begrüßen. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro, Geschwister-
kinder zahlen 3 Euro. Der Ausflug erfordert wetterfeste Schuhe und Klei-
dung. Ein kleines Vesper und Getränke sollten die Kinder ebenfalls dabei 
haben. Der genaue Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekanntgege-
ben. Diese nimmt Birgit Walter unter Telefon 0157 53317144 oder per E-
Mail an schlegel-walter@gmx.de bis 2. September gerne entgegen.
Beide Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 

von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und 
dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt 
wurden. Sie bieten bis Anfang Dezember ein 
kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Ini-

tiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstal-
tungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und in den 
Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Home-
page des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.� (enz)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Ein Projekt des DemenzZentrums Keltern, des Schwarzwald-
vereines Bezirk Schwarzwaldpforte, der Suchhunde Pforz-
heim und der Naturfreunde Dietlingen:
Lust am Wandern, leichte Touren im Westlichen Enzkreis:
„Im schönsten Wiesengrunde“ 
von der Schwanner Warte nach Conweiler am Freitag, den 
13. September 2019
Treff: ZOB Pforzheim Bussteig 8 um 9.30 Uhr
Mit dem Linienbus 716 geht es um 9.40 Uhr zur Schwanner Warte. Zu-
stiegsmöglichkeit gibt es zum Beispiel an der Bushaltestelle „Brötzinger 
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Bahnhof“ um 9.52 Uhr. Um 10:30 Uhr ist die Schwanner Warte (Park-
platz/Bushaltestelle) Ausgangspunkt unserer Tour.
„Im schönsten Wiesengrunde…“, unser schwäbisches Heimatlied, ge-
dichtet von Wilhelm Ganzhorn im Wiesental von Conweiler Richtung 
Feldrennach, wird uns vor Augen geführt. Wir wandern auf dem Pano-
ramaweg zwischen Waldrand und Wiesen bis Conweiler. Bei schönem 
Wetter kann man eine herrliche Weitsicht bis zum Pfälzer Wald und ins 
Rheintal genießen. Hier werden wir, wer möchte, noch einen kurzen Ab-
stecher zum „Wilhelm-Ganzhorn-Brunnen“ machen. Die Schlusseinkehr 
wird im „Rössle“ in Conweiler sein. Zurück geht es wieder mit dem Lini-
enbus. Unsere Wanderführerin ist Marion Sorg vom Schwarzwaldverein 
Unterreichenbach
Handicaps, wie sie - nicht nur - im Alter auftreten, z.B. eine Sehschwä-
che oder Gedächtniseinschränkungen sind kein Hinderungsgrund! Gäs-
te sind sehr herzlich willkommen. Mit Anmeldung: 07236/130508.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 					     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 		  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  					    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 		  Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung Herr Cierniak			 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung Frau Bartholomä			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  	Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Kirchenkabarett „Die Vorletzten“ zu Gast in Birkenfeld

� (Fotografin: © Dorothee Krämer)
Gesprächskreis „Evangelium und Kirche“ lädt zu unterhaltsamem Abend ein. 
Der Stuttgarter Stadtdekan Sören Schwesig und Peter Schaal-Ahlers, 
Pfarrer am Ulmer Münster, sind im Ehrenamt geistliche Humoristen. Als 
Duo „Die Vorletzten“ plaudern sie am Donnerstag, 12. September, 
um 19:30 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus in Birkenfeld, Kirch-
weg 1, über so manche Begebenheiten im Pfarramt und im Kirchenge-
meinderat. Ähnlichkeiten mit tatsächlichen Vorkommnissen sind dabei 
nicht immer ausgeschlossen. Da kann es um die redselige Pfarramtsse-
kretärin gehen, die gerne lästert und sich trotzdem für freundlich hält. 
Aber auch der Umgang mit einem schwulen Storchenpaar auf dem 

Kirchdach sorgt für abwechslungsreiche Diskussionen. Nachdenklich-
keit wird an diesem Abend jedoch nicht auf der Strecke bleiben.
Mit von der Partie sind Pfarrer André Bohnet (Bad Wildbad-Calmbach) 
und Theo Sinner (Wildberg-Effringen). Beide bewerben sich bei den 
Kirchenwahlen am 1. Dezember für den Gesprächskreis „Evangelium 
und Kirche“ um Sitze in der Landessynode, dem Kirchenparlament der 
Evangelisch-Württembergischen Landeskirche. 
Anmeldungen zum Kirchenkabarett sind nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, um einen freiwilligen Kostenbeitrag wird am Abend 
gebeten. Nähere Informationen: Reinhard Kafka, Ginsterweg 68, 75323 
Bad Wildbad, Tel. 07085-1059, Mail: reinhard.kafka@cw-net.de.

Pfarrgasse 1 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 88 75
www.graefenhausen-evangelisch.de

Samstag, 31. August
15.00 Uhr 	Trauung von Markus & Sabrina Jorek geb. Molitor
	 mit Taufe von Ben Jorek
	 Pfr. Mathias Kraft
Sonntag, 1. September
  9.30 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfr. Mathias Kraft, Opfer: Eigene Gemeinde
Dienstag, 3. September
14.30 Uhr	 Offenes Gemeindehaus
Sonntag, 8. September
  9.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 mit Vorstellung des neuen FSJ-lers Constantin Hauf
	 Pfr. Mathias Kraft
	 Opfer: Ökumene und Auslandsarbeit

Telefonbotschaft
Für jeden Tag ein gutes Wort. Hören Sie die Telefonbotschaft: Tel. Nr.: 
0711 – 29 23 33. – „Ruf doch mal an!“

Gemeindeausflug
Am 14. September findet der diesjährige Gemeindeausflug nach Schil-
tach im Schwarzwald statt. Es gibt eine Stadtführung (1 ½ Stunden), 
anschließend Mittagessen. Nachmittags Führung in der internationalen 
Krippenausstellung in Schramberg-Sulgen, Gelegenheit zu Kaffee und 
Kuchen. Gesamtpreis des Tagesausflugs: 30 Euro für Erwachsene, 
15 Euro für Kinder unter 14 Jahren. Im Preis enthalten: Fahrt, 
Stadtführung und Eintritt. Abfahrt: 8.00 Uhr. Ankunft ca. 19.00 Uhr.  
Anmeldeschluss: 3. September 2019.
Die Überweisung auf das Konto der Kirchengemeinde Gräfenhausen gilt 
als Anmeldung, Stichwort „Ausflug“ und den Namen nicht vergessen.
	 Bankverbindung: Sparkasse Pforzheim
	 IBAN: DE69666500850000893781 BIC: PZHSDE66XXX 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Gräfenhausen

Offene Kirche 
Christoph Seeger, Bad Liebenzell, 62 Jahre, Diplom-Pädagoge und 
Gesundheitsmanager, schreibt zu seiner Kandidatur für ein „Laien“-
Mandat in der Landessynode:
Ich lege Wert auf die Stärkung der Laien in der Synode, hauptsächlich 
derjenigen, die nicht Arbeitnehmer*innen der Evangelischen Kirche 
sind. Auch die Transparenz von Entscheidungen der Synode und die 
Weiterentwicklung der demokratischen Strukturen sind mir wichtig.
Besonders liegen mir am Herzen benachteiligte und mit gesundheitli-
chen Problemen belastete Menschen. Sie brauchen Seelsorge- und Be-
ratungsangebote, die sie auch erreichen können. Ganz wichtig ist mir 
die ökumenische Zusammenarbeit, auch mit nichtkirchlichen Verbün-
deten wie NGOs und Gewerkschaften. Ich möchte eine Stärkung des 
Sonderpfarramts für Frieden, des Kirchlichen Diensts in der Arbeitswelt 
und der Evang. Akademie Bad Boll. Über Parallel-Gemeinden bin ich 
nicht glücklich, sie spalten die Gemeinde.
Ich möchte die Abschaffung der unsäglichen Regelungen, die die kirch-
liche Trauung Gleichgeschlechtlicher behindern.
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Birkenfeld Aktuell KW 34, 35, 36 

Erhalt Streuobstwiesen – Fortführung Förderung Streuobstwiesen 

Nachdem die erste Baumförderaktion im Jahr 2018 großen Anklang bei den Streuobstwiesenbesitzern 
gefunden hatte, wurden im aktuellen Haushalt der Gemeinde wieder Gelder für den Erhalt und die 
Erneuerung des Steuobstbestandes in der Kerngemeinde Birkenfeld mit den Ortsteilen Gräfenhausen 
und Obernhausen bereitgestellt, sodass die Förderung im Rahmen des festgelegten 
Förderprogramms der Gemeinde Birkenfeld auch in diesem Jahr in Kooperation mit den Obst- und 
Gartenbauvereinen stattfinden kann.  

Den Antrag auf Zuschuss sowie die dazugehörenden Erläuterungen können Sie aus dem 
Gemeindeblatt herausnehmen oder auf der Homepage der Gemeinde (www.birkenfeld-enzkreis.de) 
herunterladen. Er liegt aber auch auf den Rathäusern in Birkenfeld und Gräfenhausen zur Auslage 
und Mitnahme aus.  

Die Streuobstwiesenbesitzer werden gebeten, die ausgefüllten Anträge bei der Gemeindeverwaltung 
Birkenfeld, z. Hd. Frau Wagner, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld bis zum 18. September 2019 
abzugeben. Nach Prüfung der Angaben erhalten Sie eine Bestellbestätigung. Die Bestellungen und 
Ausgabe der Bäume übernehmen die Obst- und Gartenbauvereine. Bitte merken Sie sich hierzu den 
Ausgabetermin für die Bäume am Samstag, 19. Oktober 2019 von 10:00 – 12:00 Uhr in der „Alten 
Kelter“ in Gräfenhausen vor. 

Herr Bürgermeister Steiner bedankt sich vorab bei den Obst- und Gartenbauvereinen für die 
Unterstützung bei der Durchführung der Organisation und hofft, dass die Förderung wieder rege in 
Anspruch genommen wird. Damit leisten Sie zusammen mit der Gemeinde einen Beitrag zum Erhalt 
unserer Kulturlandschaft und zum Klimaschutz. 

!  

Baumförderaktion 2019, damit die Bäume auch in Zukunft so schön blühen können 

(Text: gemeinde, Foto: Lionel Bizien)
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Antrag auf Pflegezuschüsse für Streuobstwiesen 

für das Jahr 2019 
 Grundstück: 

 Flurstück Nr.:  

 Gewann:  
 Fläche: 

 Es können folgende Obstbaumsorten bestellt werden, jedoch max. 2 Bäume je Flurstücks-Nummer. 

 Hochstamm                                        
 Apfel, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Brettacher                                      _________ 
 Goldparmäne                                _________ 
 Bittenfelder                                   _________ 
 Rheinischer Winterrambur         _________ 
 Öhringer Blutstreifling                 _________ 
  
 Hochstamm                                        
 Birne, bitte Sorte auswählen:     Anzahl  
 Köstlich von Charneux                  _________ 
 Stuttgarter Geisshirtle                  _________ 
 

Hochstamm                                        
 Kirsche, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Büttners Rote Knorpel                     _________ 
 Große Schwarze Knorpel                 _________ 
  
 

 
 Hochstamm                                        
 Pflaume, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Ersinger Frühzwetschge                   __________ 
 Große Grüne Reneklode                  __________ 
 Nancy Mirabelle                                __________ 
  
 

 Halbstamm:                                   
 Apfel, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Brettacher                                      _________ 
 Goldparmäne                                _________ 
 Bittenfelder                                   _________ 
 Rheinischer Winterrambur         _________ 
 Öhringer Blutstreifling                 _________ 
 
 Halbstamm                                        
 Birne, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Köstlich von Charneux                  _________ 
 Stuttgarter Geisshirtle                  _________ 
  
 
 

Halbstamm                                        
 Kirsche, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Büttners Rote Knorpel                    _________ 
 Hedelfinger Riesenkirsche             _________ 
 Regina                                                _________ 
 

 

 Halbstamm                                        
 Pflaume, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Ersinger Frühzwetschge                   __________ 
 Große Grüne Reneklode                  __________ 
 Nancy Mirabelle                                __________ 
 

Seite 1 (bitte wenden            )  
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Erklärung des Antragstellers 
Ich bin der        Eigentümer /        Nutzungsberechtigte (z. B. Pächter) des vorgenannten Grundstücks.  
Für die obige Maßnahme erhalte ich keine  / eine   finanzielle Förderung 
vom…………………………………………………………………….in Höhe von ……………..Euro. 
 
Ich versichere die Richtigkeit der Angaben und bin mit der für die Abwicklung des Förderprogramms notwendigen 
Verarbeitung und Speicherung von Daten durch den OGV und die Gemeindeverwaltung Birkenfeld einverstanden. 
 
Familienname, Vorname: .………………………………………………………………………………………………………………….. 

Straße, Hausnummer:  ……………………………………………………………………………………………………………………. 

PLZ, Wohnort:   ……………………………………………………………………………………………………………………. 

Telefon:    ……………………………………………………………………………………………………………………. 

 
Die Ausgabe der bestellten Obstbäume erfolgt durch die Obst- und Gartenbauvereine am Samstag, 19.10.2019 
von 10 bis 12 Uhr in der Alten Kelter in Gräfenhausen. Ich bringe den Betrag von ………….. Euro (verbleibender 
Betrag, abzüglich der Förderung) mit. 
 
 
Datum:                                              Unterschrift:………………………………………….. 
 
 

Zusatzerklärung des Grundstückseigentümers, 
soweit der Antragsteller nur Pächter oder Nutzungsberechtigter ist 
 
 
Ich bin mit der Neu- bzw. Erstpflanzung auf meinen/unseren auf der ersten Seite genannten Grundstücken 
einverstanden.  
 
Familienname, Vorname: .………………………………………………………………………………………………………………….. 

Straße, Hausnummer:  ……………………………………………………………………………………………………………………. 

PLZ, Wohnort:   ……………………………………………………………………………………………………………………. 

Telefon:   ……………………………………………………………………………………………………………………. 

 
 
 
Datum:                                              Unterschrift:………………………………………….. 
 

Antrag an: 
Gemeindeverwaltung Birkenfeld 
Frau Wagner 
Marktplatz 6 
75217 Birkenfeld 
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Antrag auf Pflegezuschüsse für Streuobstwiesen 

für das Jahr 2019 
 Grundstück: 

 Flurstück Nr.:  

 Gewann:  
 Fläche: 

 Es können folgende Obstbaumsorten bestellt werden, jedoch max. 2 Bäume je Flurstücks-Nummer. 

 Hochstamm                                        
 Apfel, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Brettacher                                      _________ 
 Goldparmäne                                _________ 
 Bittenfelder                                   _________ 
 Rheinischer Winterrambur         _________ 
 Öhringer Blutstreifling                 _________ 
  
 Hochstamm                                        
 Birne, bitte Sorte auswählen:     Anzahl  
 Köstlich von Charneux                  _________ 
 Stuttgarter Geisshirtle                  _________ 
 

Hochstamm                                        
 Kirsche, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Büttners Rote Knorpel                     _________ 
 Große Schwarze Knorpel                 _________ 
  
 

 
 Hochstamm                                        
 Pflaume, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Ersinger Frühzwetschge                   __________ 
 Große Grüne Reneklode                  __________ 
 Nancy Mirabelle                                __________ 
  
 

 Halbstamm:                                   
 Apfel, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Brettacher                                      _________ 
 Goldparmäne                                _________ 
 Bittenfelder                                   _________ 
 Rheinischer Winterrambur         _________ 
 Öhringer Blutstreifling                 _________ 
 
 Halbstamm                                        
 Birne, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Köstlich von Charneux                  _________ 
 Stuttgarter Geisshirtle                  _________ 
  
 
 

Halbstamm                                        
 Kirsche, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Büttners Rote Knorpel                    _________ 
 Hedelfinger Riesenkirsche             _________ 
 Regina                                                _________ 
 

 

 Halbstamm                                        
 Pflaume, bitte Sorte auswählen:     Anzahl 
 Ersinger Frühzwetschge                   __________ 
 Große Grüne Reneklode                  __________ 
 Nancy Mirabelle                                __________ 
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